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Sonntag, 31. Juli. Reichstagswahl, herrliche Sonne, sehr warm. Beginnt
diesmal schon 8.00 Uhr, wir wählen gleich im Museum. Über dreißig Parteien.

Frau Landgerichts direktor Sambeth in Trauer. Ob zu den Kindern zurück?
Nicht zu raten. Ob eigenen Haushalt? Wird teuer. In ein Stift.

Drei von der Societas Religiosa:Buczkowska und Zettler: Gratulieren. Haben
ein Meßgewand abgegeben für Sant'Anastasia. Dafür gedankt. In eine andere
Wohnung im gleichen Haus.
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Schwester Fidelis - bringt Tischdecke von Dominikanerinnen. Kurz.

Den ganzen Tag Schwerarbeiter, für die letzten Bögen und Inhaltsverzeichnis
von Zeitrufe.
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